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Diese Woche in eurer Kiste: 

Frisch von unseren Feldern aus Taucha*: 

Salat, Knoblauch, Zucchini, Mangold, Gurke 
ggf. Tomaten, Auberginen, Radieschen, Basili-
kum, Stangensellerie und Blumenkohl (lila), 
Paprika (grün) 

Von anderen Biohöfen**: 

Gurken – Maria Bienert (Taucha) 
*Nicht wundern: Wenn ein Gemüse nicht für alle Verteilstationen ausreicht, versuchen wir in den Folgewochen zwischen den Verteilstationen 
auszugleichen! **In diesem ersten Anbaujahr – unserem Aufbaujahr – müssen wir noch etwas Gemüse zukaufen. Zum einen, weil wir noch keine eige-
nen Lagerbestände von letztem Jahr haben, zum anderen, weil wir noch nicht genug Anbaufläche zur Verfügung haben. Wir sind jedoch sehr darauf bedacht, 
das zugekaufte Bio-Obst und Bio-Gemüse ausschließlich möglichst aus der Region zu bekommen. 

 

Warum ist das so? 

Der Stangensellerie in unseren Kisten ist in dieser Woche relativ klein im Vergleich zur Supermarkt-Normalität. Das liegt am kal-

ten Frühling. Wir haben den Stangensellerie früh gesät, da wir uns auf ein warmes Frühjahr eingestellt hatten, das dann aber 

nicht kam. Vermutlich werden wir den Sellerie im nächsten Jahr etwas später pflanzen, wenn uns dann nicht doch wieder das 

Wetter ein Schnippchen schlägt!  

Rezeptidee: Pasta mit Gorgonzola-Mangoldsauce  

Zwiebeln in feine Würfel schneiden. Den Mangold in mundgerechte Stücke schneiden. Nun die Zwiebeln und den Mangold in ei-

nem Topf anschwitzen, bis die Zwiebeln glasig sind. Mit Salz, Pfeffer und Muskatnuss würzen und darauffolgend mit etwas Weiß-

wein ablöschen. Gorgonzolakäse und einen Becher Sahne hinzugeben. Die Pasta deiner Wahl kochen. Sobald sie etwas bissfester 

als Al-Dente sind, kann das Wasser abgegossen werden und etwas Olivenöl zu der Pasta gegeben werden. Als Topping könnten 

noch Walnüsse gehackt werden und über das Gericht gestreuselt werden. 

 

Neues aus der Kooperativen Landwirtschaft 

Letzte Woche berichteten wir schon über Jan-Felix‘ Recherche-Ausflug nach Süddeutschland. Er brachte jetzt Impressionen mit, 

etwa von der Hallenbau-Firma ‚BINZ‘, die uns „vom Baumstamm bis zum fertigen Bausatz“ fast die komplette Richthalle aufstellen 

könnte. Zudem unterstützt uns bei der Ausführungsplanung nun die Energiegenossenschaft Leipzig mit Beratung zur „TGA“ (tech-

nische Gebäudeausrüstung). Das meint vor allem Heizung, Strom, Wärme- und Kältetechnik und betrifft Ideen wie die Abwärme-

Nutzung bei Kühlzellen und Solarmodulen. Der Teufel steckt hier im Detail und dafür kommen gerade viele engagierte Köpfe zu-

sammen!  

GärtnerInnen auf der Pflanzmaschine  



Außerdem: Am vergangenen Samstag war internationaler Tag der Genossenschaften, ausgerufen vom Internationalen Genos-

senschaftsbund (ICA). Daher empfehlen wir heute einen Blick auf die Seite https://genossenschaftsgruendung.de/erfolgreiche-

gruendungen. Hier werden regelmäßig neue Genossenschaften vorgestellt: Wohnungs- oder Kneipengenossenschaften, IT-Ko-

operativen, Energiegenossenschaften und eine Haferdrink-Kooperative (!). Es gibt allerlei gute Ideen – lasst euch inspirieren! 

 – Kooperative Grüsse, euer KoLa-Team 

 

 

 

Unter www.kolaleipzig.de/mein-konto im Bereich  

‚Downloads‘ gibt es alle Erntezettel auch digital! 

 

 

Ihr seid bald mal ‘ne Woche weg? Die Kiste einfach bis zum 

Donnerstag der Vorwoche abmelden per Mail an joker@kolaleipzig.de  

 

 


